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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. M .
Donnerstag den 16. Juli 1874.

(207—1) Ä!l. 985.

Dienerstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Senosetsch

ist eine Dienerstelle mit dem Iahresgchalte von
300 st. und eventuell von nur 25)0 f l . , jedoch mit
dem Borrückungsrechte in dic Höhcrc Gehalts stuse
von 300 st., nebst der Activitätszulage von 25 Per-
M t des Iahresgehaltes, deul Bezüge der Amts-
tleidung und nach Thunlichkeit auch mit dem
Genusse einer freien Wohnung im Amtsgebäude
zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen ,
gerechnet vom 23. J u l i , somit bis 20. August
1874 bei dem unterzeichneten Präsidium im vor-

geschriebenen Wcgc zu überreichen und darin ihre
Eignung zu dem angcsuchten Dicnstposten, insbe-
sondere die Kenntnis der deutschen und lrainischen
(slovcnischen) Sprache nebst einiger Fähigkeit zu
kleineren schriftlichen Aussätzen nachzuweisen.

Die noch activ dienenden oder bereits aus-
gedienten Militärbewcrber haben überdies den sie
betreffenden Anordnungen des Gesetzes vom 19ten
April 1872, Nr. 00, und der Vollzugsvorschrift
vom 12. J u l i 1872, Nr. 98 R.-G.-Bl. , zu ent-
sprechen.

Aus Bewerber mit nachgewiesenen Kennt-
nissen im Schreibfache wird besonders Bedacht ge-
nommen.

Laibach, am 1 1 . J u l i 1874.

K. k. Landesgerichts-Prästdium.

(305-2) Nr. 1089.

Bczirlsrichterstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Adelsberg

ist die Stelle des Bezirksrichters mit der V I l l .
Rangsklasse und den damit gesetzlich verbundenen
Bezügen zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle, zu deren Er-
langung jedenfalls auch die Kenntnis der kraini-
fchen (slovenischen) Sprache in Wort und Schrift
erforderlich ist, wollen ihre gehörig belegten Gesuche

b i s l ä n g s t e n s 3 0 . J u l i d. I .
bei dem gefertigten Präsidium im Vorschrift mäßi-
gen Wege überreichen.

Laibach, am 13. J u l i 1874.

B. k. Landesgerichts-Priistdinm.


